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Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Players Night, After-Party zum
Städter vs Stifter Spiel, 22.00,
Weberei, Bogenstraße 1-8.

Trödelbasar der Gütersloher
Tafel, 10.00 – 17.00, Berliner
Straße/Kolbeplatz.

Die Welle, Außenbereich, 10.00
– 20.00; Freizeitbad: 10.00 –
20.00; Sportbereich: 6.00 –
20.00, Järve-Sauna 10.00 –
22.00, Stadtring Sundern 10.
Freibad, 6.00 – 20.00, Nord-
bad, Kahlertstraße 70.
Hallenbad: Schulen und Ver-
eine, 8.00 – 22.00, Herze-
brocker Straße 17.

60 na und? – Tanzcafé, 15.00 –
17.00, Tanzschule Stüwe-Weis-
senberg, Kirchstr. 22.
ASB Kurhauscafé, 14.30 –
17.00, Badstraße 14.
Computertreff mit Internet-
café, 13.45-15.45; 16.00-18.00;
18.45-20.45, AWO-Computer-
werkstatt, Böhmerstraße 13.
Treffpunkt Avenwedde Mitte,
ErzählcafémitFrühstück,Anm.:
Tel. 2 11 36 61, 9.30, Aven-
wedder Straße 60.
Haus der Begegnung, 10.00
Gedächtnistraining, 10.00 Sitz-
gymnastik, 14.30 Singen u. Klö-
nen, Kirchstraße 14a.
Miele-Senioren-Kreis, Thema:
Bienen, Ref.: Frau u. Herr Dop-
pe, 15.00, Brauhaus, Unter den
Ulmen 9, Tel. 2 51 66.
Senioren und Computer, Auf-
bau ab 9.15, 9.30 – 11.30, Bür-
gerhaus Der Bahnhof, Issel-
horster Straße 248.
Seniorenbeirat: Lang lebe Ned
Devine, bei Kaffee und Ku-
chen, 15.00, Bambi Kino, Bo-
genstraße 3, Tel. 23 77 00.
Stuhlgymnastik, 9.00 – 10.00,
Gemeindehaus Zum Guten
Hirten, Austernbrede 15.

Frauengruppe – Wege aus der
Isolation, Info Tel. 82 35 86,
17.30, „Treffpunkt Club 5“
Kirchstraße 10, Tel. 2 88 05.
Beratung für Frauen, 13.00 –
18.00, Trotz Allem e.V., Kö-
nigstraße 13, Tel. 23 82 89.
Frauenberatungsstelle, Notruf
und Sprechstunde, 14.00 –
16.00, Münsterstraße 17.
Frauenhaus, Tel. 3 41 00.
Hilfetelefon: Gewalt gegen
Frauen, Tel: 08000 116 016.

Bürgerzentrum Lukas, ab 14.00
Hausaufgabenhilfe, 15.00-18.00
offener Treff, Spiekergarten 34.
Frei:Raum 17, Inklusives Tee-
nie- und Jugendcafé, 13.00 –
18.00, Schulstr. 17.
Jugendhaus Don Bosco, 14.00-
20.00; Büro 14.00-16.00, Dr.-
Thomas-Plaßmann-Weg 13.
Jugendtreff Isselhorst, 16.00 –
20.00, Ev. Gemeindehaus,
Steinhagener Straße 30.
Bauteil 5, 15.00 – 20.00, We-
berei, Bogenstraße 1.
Jugendtreff Friedrichsdorf, ab
12 J., mit Kochen, 16.00 – 20.00,
Ev. Gemeindehaus, Brackwe-
der Str. 25a.
Offenes Atelier, 14-20 J., 15.00
– 19.30, Weberei, Bogenstraße.
Parkour, 16.30 – 18.00, GS
Sundern, Sundernstraße.
Jugendhaus Der Bahnhof,
16.00 bis 21.00 Offenes Haus,
16.30 bis 18.30 Küchenkram (ab
8 J.), 17.45 bis 18.45 Gitarren-
kurs (ab 12 J.), Isselhorster Str.

Jugendtreff „Die Falken“, Of-
fene Kindergruppe (6 – 11 J.),
14.30 – 18.30, Verler Straße 148.
Offenes Atelier, 6 – 13 J., 15.00
– 17.00, Weberei, Bogenstraße.

Elternschule: Nach dem Stil-
len – Wissenswertes für junge
Eltern, 19.30, Klinikum, Sit-
zungssaal Frauenklinik (3. Eta-
ge), Reckenberger Straße 19.
Reanimationsschulung „Hand
aufs Herz“, 20.00 – 22.00, Kli-
nikum, Bettenhaus Süd, großer
Saal, Reckenberger Straße 19.

Aktiventreff der GNU-Gruppe
Gütersloh, 19.30, Café Fairle-
ben, Feldstr. 31, Innenstadt.
Ave „Sei gegrüßt“, Treff für
nette Leute, Caritas St. Fried-
rich/St. Marien, 15.00, Pfarr-
heim St. Friedrich, Avenwed-
der Straße 516.
Bürgerbüro, 8.00 – 17.00, Rat-
haus, Berliner Straße 70.
Bürgerklön zur Kirmeseröff-
nung, 18.00, Gasthof „Zur Lin-
de“ Ortmeyer, Isselhorster
Kirchplatz 5, Isselhorst.
CDU-Bürgersprechstunde,
17.00 – 18.00, Kreishaus, Raum
801, Herzebrocker Straße 140.
Eine-Welt-Laden, 10.00 –
13.00, 15.00 – 18.00, Spieker-
gasse 3.
Essensausgabe für Erwachse-
ne, 16.00 – 19.00, Gütersloher
Suppenküche, Kirchstr. 10a.
Kfd-Folklore-Tanzkreis, 9.30 –
11.00, Don-Bosco-Haus, Dr.-
Thomas-Plaßmann-Weg 9.
Kneipp-Verein Gütersloh, 9.30
– 12.00, Hohenzollernstraße 2.
Kneipp-Verein: Qigong, 18.00
– 19.00, Ev. Kindergarten Er-
löser, An der Erlöserkapelle 8.
Rathaus Infotheke,7.30–18.00,
Rathaus, Berliner Straße 70.
Secondhandladen des Kinder-
schutzbundes, 14.00 – 16.00,
Marienstr. 12, Tel. ((0) 1 51 51.
Sportabzeichentermine, bei
starken Regen keine Sportab-
zeichenabnahme, 18.00 – 19.30,
Schulzentrum Ost, Am Anger.
Stadtarchiv, 10.00 – 12.30, Ho-
henzollernstraße 30a.
Tierheim Gütersloh, Hunde-
abteilung auch vormittags nach
Vereinbarung, 15.00 – 18.00, In
der Worth 116, Tel. 40 09 22.
Treff der Wandergruppe,
20.00, GTV-Vereinsheim,
Georgstraße 44a.
VdK Gütersloh: Klönnach-
mittag, 15.00, Gartencenter
Brockmeyer, Holzstraße 43.
VGV: Nordic Walking, Tel. 3
52 90, 17.30, Stadtpark, Park-
platz an der Obstwiese.
Wirbelsäulengymnastik der
BSG Gütersloh, 18.00 – 19.00,
19.00 – 20.00, Josefschule, Bru-
der-Konrad-Str. 116.
Bürgerberatung ÖPNV, 9.00 –
12.00, Rathaus II.

Apotheken, nächste dienstha-
bende Apotheke unter Tel. 0800
002 28 33, www.akwl.de sowie
als Aushang an jeder Apotheke.
Ärztlicher-, Kinderärztlicher-
und HNO-Notdienst, Städti-
sches Klinikum Gütersloh, Re-
ckenbergerstr. 19, Tel. 11 61 17.
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Tel. 2 62 84, 2 62 22.

AIDS-Hilfe , 20.00, Hohenzoll-
ernstr. 26, Tel. 22 13 44.
Sozialdienst kath. Frauen, All-
gemeine Sozialberatung u. Be-
treuungsverein, 10.00 – 12.00,
Tel. 16125; Schwangerschafts-
beratung, Tel. 16127; nach Ver-
einbarung, Unter den Ulmen 23.
Pro Familia, 10.30 – 13.00, Pro
Familia, Roonstraße 2.
Beratung für Arbeitslose, 9.00
– 12.30, ASH, Vollrath-Müller-
Straße 3-13, Tel. 9 51 52 15.
BIGS, Tel. 82 35 86, 10.00 –
13.30, Blessenstätte 1.
Diakoniestation, 8.30 – 16.30,
Kirchstr. 10a, Tel. 98 67 21 20.
Telefonseelsorge, Tel. (0800) 1
11 01 11, 1 11 02 22.
Verbraucherzentrale, Blessen-
stätte 1, Tel. 1 39 74.

Schüler der Anne-Frank-Schule besuchen Partnerschule in Palästina
¥ Gütersloh (NW). Seit 1998
steht die Anne-Frank-Schule in
einem Schüleraustausch mit
ihrer Partnerschule, der Evan-
gelical-Lutheran School of
Hope in Ramallah, Palästina.
Jetzt fand ein weiterer Besuch
statt, gefördert vom Pädago-
gischen Austauschdienst der
Kultusministerkonferenz und
der GAL Herzebrock-Clar-
holz. 17 Schüler der Jahrgän-
ge 11 und 12 sowie zwei Leh-
rer fuhren nach Palästina, leb-
ten dort in Gastfamilien und
lernten das Land und seine
Probleme kennen.

Bereits bei der Begrüßung
wurden die deutschen Schüler
mit der sprichwörtlichen ori-
entalischen Gastfreundschaft
überschwänglich aufgenom-
men. Schon nach wenigen Ta-
gen sprachen die meisten von
„ihren Familien“. Das gemein-
same Alltagsleben trug maß-
geblich zu einem besseren Ver-

ständnis der aus der Ferne kaum
begreiflichen Lage vor Ort bei.
Denn trotz intensiver einjähri-
ger Vorbereitung auf Geschich-
te, Religionen und Kulturen des
Nahen Ostens befremdete die
Jugendlichen aus Gütersloh
vieles in einem Land, das nun
seit fast 50 Jahren unter mili-
tärischer Besatzung steht. Schon
viele der Eltern der gleichaltri-
gen Partnerschüler wurden in
die Besatzungssituation hinein-
geboren.

So musste die gemeinsame
Gruppe bei ihren Exkursionen
innerhalb der besetzten Gebie-
te wegen der verschiedenen
Ausweispapiere und den damit
verbundenen Einschränkungen
der palästinensischen Partner
große Umwege in Kauf neh-
men.

Das eigens für die israeli-
schen Siedler gebaute Straßen-
netz konnte die Gruppe nur be-
grenzt nutzen. Die Trennung
von sogenannten A-Zonen mit
begrenzter palästinensischer
Autonomie von geteilten B-Zo-
nen oder israelisch kontrollier-
ten C-Zonen ist dabei stellen-
weise schwer erkennbar, an an-
deren Stellen wird die Zerris-
senheit des Landes durch mi-
litärische Checkpoints und die
durch die palästinensischen
Gebiete verlaufende Mauer
deutlich.

Die Landschaft ist geprägt
vom Wechsel palästinensischer

Dörfer mit festungsartig aus-
gebauten israelischen Siedlun-
gen, von denen einige mittler-
weile große Städte sind. Die
Schüler waren mit der Aufgabe
angereist, aktuelle und ge-
schichtliche Themen wie
Flüchtlinge, Siedlungen oder
Mauer zu erarbeiten und deren
Vermittlung in deutschen Me-
dien zu reflektieren. Das ge-
schah in der School of Hope ge-
meinsam mit den palästinen-
sischen Partnern und in der In-

ternational Academy of Art in
Al-Bireh, wo junge Künstler die
Schüler bei der Gestaltung ih-
rer Themen berieten.

Exkursionen nach Hebron,
Nablus und Bethlehem dienten
dem persönlichen Augenschein
der Projektthemen. Dabei war
besonders beeindruckend ein
Besuch auf dem südlich von
Bethlehem gelegenen Weinberg
der Familie Nasar in der voll-
ständig von Israel kontrollier-
ten C-Zone gelegen. Israel will
das Land der Familie enteig-
nen, um die fünf umliegenden
Siedlungen zu einem großen
Siedlungsblock zusammenzu-
führen. Der juristische Kampf
der Familie Nasar um ihren seit
dem Osmanischen Reich do-
kumentierten Besitz dauert seit
Jahrzehnten an und verschlingt
Hunderttausende von Dollar.

Die meisten anderen be-
nachbarten Familien, die seit
Jahrhunderten auf ihrem Land

lebten, aber keine Eigentums-
dokumente vorweisen konn-
ten, wurden bereits enteignet.
Persönliche Gespräche mit der
Familie, die unter dem Motto
„Wir weigern uns, Feinde zu
sein“ seit Jahrzehnten friedlich
für ihre Rechten kämpft, be-
rührten die gesamte Gruppe.

Bei einem Treffen mit der
Professorin Dr. Helga Baum-
garten in der Universität Bir-
zeit hatten die Schüler die Ge-
legenheit, all ihre Fragen zur Si-
tuation in den palästinensi-
schen Gebieten zu stellen. Im
Mittelpunkt stand dabei die
Zukunftsperspektive einer
Zwei-Staaten-Lösung. Die Ein-
schätzung der Professorin dies-
bezüglich war allerdings er-
nüchternd: Angesichts der is-
raelischen Zersiedlung der pa-
lästinensischen Gebiete gebe sie
dieser Lösung keine Chance
mehr. Andererseits existiere seit
vielen Jahren de facto ein Staat
Israel mit zwei Bevölkerungen,
deren Ungleichbehandlung seit
langem durch Gesetze und Mi-
litärerlasse festgeschrieben sei.

Den Abschluss der Fahrt bil-
dete ein dreitägiger Aufenthalt
in Jerusalem. Hier war vor al-
lem der Besuch der Holocaust-
Gedenkstätte Yad Vashem
wichtig und beeindruckend.

Was aber allen besonders im
Gedächtnis bleiben wird, ist die
unglaubliche Lebensfreude,
Offenheit und Gastfreund-
schaft der Menschen in Paläs-
tina, die unter Umständen le-
ben müssen, die in Gütersloh
kaum vorstellbar sind. Im Juni
werden die Gastgeber dann in
Gütersloh Gast sein.

»Wir weigern uns,
Feinde zu sein«

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion
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¥ Gütersloh (NW). Mit dem
Konfirmandenjahrgang 1955
feiert die Evangelische Kirchen-
gemeinde Gütersloh am Sonn-
tag, 30. August, in der Apos-
telkirche, Alter Kirchplatz, die
Diamantene Konfirmation.
Gemeindemitglieder, die vor 65,
70 und mehr Jahren konfir-
miert wurden, sind zu diesem
Konfirmationsjubiläum eben-
falls eingeladen. Der Gottes-
dienst wird von Pfarrerin Erika
Engelbrecht und Pfarrer Chris-
tian Feuerbaum gehalten. Zur
Teilnahme wird um Anmel-
dung gebeten im Gemeinde-
büro, Kirchstraße 16a, Tel.
(0 52 41) 2 22 92 53, E-Mail:
heinz-georg.meyer@ekgt.de.
Eingeladen sind auch diejeni-
gen, die an einem anderen Ort
konfirmiert wurden und diesen
Tag nicht in ihrer ehemaligen
Gemeinde feiern können.

¥ Gütersloh (NW). Rechtsan-
walt Hans-Ingolf Seidel, von der
Kanzlei Seidel und Trylla, re-
feriet beim Klönabend des Bür-
gervereins Sundern am heuti-
gen Mittwoch, 3. Juni. Infor-
miert wird über richtiges Ver-
halten bei einem Unfall. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Spe-
xarder Krug, Verler Straße 328.

¥ Gütersloh (NW). Die Gü-
tersloher Gruppe der Gemein-
schaft für Natur- und Umwelt-
schutz (GNU) trifft sich am
Mittwoch, 3. Juni, um 19.30 Uhr
im Café Fairleben, Feldstr. 31.

¥ Gütersloh (NW). Die Gü-
tersloher Tafel veranstaltet am
Mittwoch, 3. Juni, Freitag, 5. Ju-
ni, und Samstag, 6. Juni, von 10
bis 17 Uhr in ihren Räumen am
Kolbeplatz einen Trödelbasar.
Im Durchgang Berliner Straße
zum Kolbeplatz und auf dem
Platz selbst werden neben Da-
men-, Herren- und Kinderklei-
dung, Geschirr, Haushaltsarti-
kel und Bücher angeboten. Der
Verkaufserlös wird wieder für
Anschaffungen der Tafel im Lo-
gistikbereich verwandt.

Die Schülerinnen und Schüler der Gütersloher Anne-Frank-Schule wurde an ihrer Partnerschule, der Evangelical-Lut-
heran School of Hope in Ramallah herzlich aufgenommen.
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Mittagstipp

Jetzt auch online: nw.de/guetersloh
Die NW und die lokale Gastronomie wünschen guten Appetit!

Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot.
Ihre Ansprechpartnerin: Gabriele Pierenkemper, Tel. (0 52 41) 88 30 

Fleischerei Sygusch
Tel. 0 52 09/9 12 20, Zur Großen Heide 16, 
33335 Gütersloh

Geschmorte Hochrippe 
mit dunkler Sauce, 
gebratenen Kartoffelplätchen 
und Apfelrotkohl 5,20 p
Hähnchenkeule, dazu leichte
Rahmsauce, Kartoffelecken, 
überbackener Brokkoli 4,50 p
Quiche mit Zwiebeln 
und Lauch 2,95 p

Café Backhaus
Tel. 2 10 17 83, Königstraße 38, 
33330 Gütersloh

Bruschetta 2,80 p
Backhaus-Kartoffel 
mit Hähnchenstreifen 5,35 p
Quark mit Erdbeeren

KHW – À la carte
Tel. 0 52 41/5 62 58, Brockweg 69, Ecke Schalückstr.,
Gütersloh

Königsberger Klopse 
in Kaperntunke 
mit Petersilienkartoffeln 
und Gurkensalat 7,50 p
Weißkohleintopf 
mit Einlage 2,50 p
zusätzlich Bockwurst 3,50 p

Rieger Büfettrestaurant
Partyservice
Tel. 0 52 47/82 84, Schwarzer Diek 10,
33428 Marienfeld

Bunter 
Möhreneintopf 2,95 p
Zartes Hähnchenbrustfilet „natur“
mit Gorgonzolasauce, 
Markerbsen und Butterreis 5,95 p
Business Lunch –
„all you can eat“ 7,60 p

4 %  Bonus auf die 
angebotenen Speisen
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt nicht
vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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